
 

 

ÄNEAS HUMM Bariton 

"...mal prachtvoll sonor, dann wieder in zartes Piano 
gleitend, lässt er Endnoten magisch verklingen…"  
DER SPIEGEL (Johannes Saltzwedel) 
 
Der Schweizer Bariton Äneas Humm, 2022 mit dem OPUS 

KLASSIK als Nachwuchskünstler des Jahres ausgezeichnet, 

debütierte im Alter von 18 Jahren am Stadttheater 

Bremerhaven und schloss 2019 sein Gesangsstudium an der 

Juilliard School New York bei Edith Wiens ab. Zuvor führten ihn 

Studien an die Hochschule für Künste Bremen. 

Nach Festengagements am Deutschen Nationaltheater Weimar, 

dem Badischen Staatstheater Karlsruhe und dem Theater St. 

Gallen, in denen er in Schlüsselrollen wie Ophémon in Joseph 

Bolognes L'AMANT ANONYME, Doktor Falke in Johann Strauss' 

DIE FLEDERMAUS, Papageno in Mozarts DIE ZAUBERFLÖTE und 

Roucher in Giordanos ANDREA CHÉNIER zu erleben war, ist Äneas Humm seit der Saison 2023/2024 auf neuem 

Weg zu musikalischer Freiheit und ohne Verpflichtung an ein festes Hausensemble. 

Im Herbst 2023 wurde er erneut ans Gran Teatre del Liceu nach Barcelona eingeladen und überzeugte als Agrippa 

in John Adams’ ANTONY AND CLEOPATRA. Darüber hinaus feierte er sein Debüt am Concertgebouw in Amsterdam 

mit Faurés REQUIEM, gefolgt von Debüts an der Opera di Roma als Papageno in DIE ZAUBERFLÖTE und am Teatro 

La Fenice in Venedig als Harlekin in ARIADNE AUF NAXOS. 

Highlight-Engagements in der Spielzeit 2024/2025 umfassen Äneas Humms Rückkehr ans Theater St. Gallen für 

sein Rollendebüt als Pantalon in DIE LIEBE ZU DEN DREI ORANGEN sowie erneut die Rolle als Doktor Falke in DIE 

FLEDERMAUS, diesmal an der Seite von Rolando Villazón. 

Gerade auch im Konzertfach ist Äneas Humm sehr gefragt und immer wieder gern gesehener Gast bei 

renommierten europäischen Klangkörpern, darunter die Bremer Philharmoniker, das Musikkollegium Winterthur, 

die Deutsche Kammerphilharmonie, das Nederlands Noordorkest und die Deutsche Staatsphilharmonie 

Rheinland-Pfalz. Im Dezember 2023 trat er erneut mit Bachs WEIHNACHTSORATORIUM in der Choreografie von 

John Neumeier an der Hamburgischen Staatsoper auf. 

Intensiv widmet sich Äneas Humm dem Liedgesang: Liederabende führten ihn in die Weill Recital Hall und die Alice 

Tully Hall nach New York, zum Enescu Festival nach Bukarest, zum Heidelberger Frühling, zum Bremer Musikfest, 

ins Beethoven-Haus nach Bonn sowie an die großen Schweizer Festivals in Davos und Luzern. Ein besonderes 

Highlight war sein Liederabend beim Schumannfest in Düsseldorf im Juni 2024, bei dem er Werke von Clara und 

Robert Schumann, Fanny Hensel, Felix Mendelssohn Bartholdy und Franz Liszt präsentierte. 

Sein Album EMBRACE (Rondeau Productions) mit Werken von Grieg, Liszt, Ullmann und Hensel, das er mit seiner 

langjährigen Liedbegleiterin Renate Rohlfing im Sendesaal Bremen aufgenommen hat, wurde von BR Klassik als 

CD des Jahres 2021 erkoren und von der Liste der Deutschen Schallplattenkritik nominiert. Er erhielt zudem den 

OPUS KLASSIK und wurde zuvor auch mit dem Förderpreis des Deutschlandfunks ausgezeichnet.  

Weitere Album-Novitäten sind in Planung, und für das Frühjahr 2025 ist eine Veröffentlichung in Zusammenarbeit 

mit der renommierten Pianistin und Liedbegleiterin Doriana Tchakarova avisiert.  

 


